
Wahrnehmung

Wenn der Geist sich öffnet

Und bereit ist zu empfangen,

Passiert ganz viel,

Was sonst unbemerkt.

Neben Konsum und Verkehrslärm

Meldet sich die Natur zu Wort.

Zu sehen, zu hören, zu riechen, zu schmecken,

Das Leben in seiner ganzen Vielfalt.

Kunterbunte Eindrücke,

Die helfen abzuschalten,

Zu besinnen,

Zu verstehen.

Gezwitscher und Gezirpe,

Ein bunter Singsang der Lebenslust,

Tiere jeglicher Größe, versteckt oder offen,

Rennen um uns herum.

Regenbogen, Wolkenfiguren,

Sonnenstrahlen, Wälder, Wiesen,

Geruch nach Sommer, Meer, Natur,

Laden zum Träumen ein.

Direkt vor uns und doch oft unbemerkt,

Bietet sich uns eine Welt,

Um zurück zu finden zum Ursprung,

Denn wir sind ein Teil davon.
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